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ProShape®, Tabletten 
[(Master Amino Acid Pattern (MAP®)]  
Ein sicherer und wirksamer Ersatz für Nahrungsproteine 
 
BESCHREIBUNG 
ProShape® (MAP®) ist ein patentiertes Produkt für den Ersatz von Nahrungsproteinen. 
Es liefert eine einzigartige Kombination essenzieller Aminosäuren in hochreiner, freier 
und kristalliner Form. Nach der Einnahme wird ProShape® rasch verwertet. Da 
ProShape® ohne Peptidasen auskommt, wird es innerhalb von 23 Minuten von den 
ersten 100 cm des funktionellen Teils des Dünndarms aufgenommen. ProShape® 
hinterlässt keine Rückstände im Stuhl und ist amphoter. Das Gewicht pro Tablette 
beträgt 1 g, die zur oralen Einnahme bestimmt sind. Enthalten ist nur die 
Wirkstoffkombination MAP, jedoch keine Zusatzstoffe.  
 
ZUSAMMENSETZUNG 
10 Tabletten (= 10 g) ProShape® enthalten folgende essenzielle Aminosäuren:  
L-Leucin  1,964 g 
L-Valin   1,657 g 
L-Isoleucin  1,483 g 
L-Lysin   1,429 g 
L-Phenylalanin 1,289 g 
L-Threonin  1,111 g 
L-Methionin  0,699 g 
L-Tryptophan  0,368 g 
 
KLINISCHE STUDIEN 
Wie eine klinische Doppelblind-Vergleichsstudie an Probanden gezeigt hat, konnte 
durch MAP® als Ersatz für Nahrungsproteine ein NNU-Wert im Körper von 99 % erzielt 
werden. Das heißt, dass 99 % der konstituierenden Aminosäuren in MAP dem anabolen 
Stoffwechselweg folgen und so als Vorstufe für die Proteinsynthese des Körpers dienen. 
Im Vergleich dazu liegt der NNU-Wert von Nahrungsproteinen nur zwischen 16 und 48 
%, einem Beleg, dass der Nährwert von MAP dem von Nahrungsproteinen klar 
überlegen ist. Bestätigt hat dies die Studie, bei der die Nahrungsproteine vollständig 
durch MAP ersetzt wurden. Um die Stickstoffbilanz der Testpersonen 
aufrechtzuerhalten, verabreichte man ihnen am Tag 400 mg ProShape pro Kilogramm 
Körpergewicht, was einer täglichen Energiezufuhr von weniger als 0,68 kJ (= 2 kcal) 
entspricht (1 Tablette = 0,17 kJ [= 0,04 kcal]). Die Studie hat auch gezeigt, dass 1 % der 
konstituierenden Aminosäuren in MAP katabol wirken. Folglich wird nur 1 % Stickstoff-
Abbauprodukte und Energie freigesetzt, wogegen es bei Nahrungsproteinen zwischen 
52 und 84 % sind. Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass MAP sicherer ist als 
Nahrungsproteine und deutlich weniger Energie liefert.  
 



 

Bei der Verdauung der Nahrungsproteine werden die konstituierenden Aminosäuren im 
Dünndarm freigesetzt und absorbiert. Sie können dann entweder dem anabolen oder 
katabolen Stoffwechselweg folgen (Abb. 1).  
 
Abbildung 1: Stoffwechsel von Nahrungsproteinen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn die Aminosäuren aus der Nahrung anabol wirken, dienen sie als Vorstufen für die 
Proteinsynthese des Körpers und stellen somit konstituierende Proteine dar. Im 
gesamten anabolen Stoffwechselweg werden Aminosäuren weder in Stickstoff-
Abbauprodukte noch in Energie umgewandelt (Abb. 2).  

 

Abbildung 2: Der Stoffwechsel der Proteine im anabolen Stoffwechselweg  
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Dagegen fungieren die Aminosäuren im katabolen Stoffwechselweg als Energiequelle, 
stehen aber als Vorstufen für die Proteinsynthese des Körpers nicht zur Verfügung. Im 
gesamten anabolen Stoffwechselweg setzen die Aminosäuren Stickstoff-Abbauprodukte 
und Energie frei (Abb. 3).  

 
Abbildung 3: Der Stoffwechsel der Proteine im katabolen Stoffwechselweg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
INDIKATION UND ANWENDUNG 
ProShape® gilt als sicherer und effizienter Ersatz für Nahrungsproteine. 

 
ProShape® im Vergleich zu Nahrungsproteinen 

 
 

 
Vergleichskriterium 

 

 
ProShape®  

 
Nahrungsproteine 

Netto-Stickstoff-Verwertung 
(NNU) 

99 % 16 bis 48 % 

Stickstoff-Abbauprodukte 1 % 52 bis 84 % 
Proteinsynthese des Körpers 10 g  ca. 350 g 
Brennwert 0,17 kJ/g 17 kJ/g 
Verdauungszeit ca. 23 Minuten 3 bis 5 Stunden 
Gegenanzeigen keine Nieren oder Leberversagen 
Komplikationen keine  Nahrungsmittelunverträglichkeit 
Haltbarkeit 3 Jahre 1 bis 4 Tage 
Kühlung nicht erforderlich erforderlich 
Volumen ca. 30 cm3 500 bis 1000 cm3. 
 
KOMPLIKATIONEN 
Es sind keine Komplikationen bekannt.  
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ÜBERDOSIERUNG 
Es sind keine Komplikationen bekannt.  
 

DOSIERUNGSANLEITUNG, ART DER EINNAHME 
Die Einnahme von ProShape® sollte mit der Nahrung erfolgen. Es hat sich gezeigt, dass 
ProShape® in einer Tagesdosis von 400mg/kg Körpergewicht ausreicht, um als 
alleiniger Ersatz für Nahrungsproteine die Stickstoffbilanz des Körpers im Gleichgewicht 
zu halten. Zum Ausrechnen der Dosierung, die notwendig ist, um Nahrungsproteine 
durch ProShape® zu ersetzen, gilt die Formel:  

Dosierung ProShape® = Nahrungsproteine in g x 0,4 

Beispiel: Zum Ausrechnen der Dosierung, die notwendig ist, um 10g Nahrungsproteine 
durch ProShape® zu ersetzen, gehen Sie wie folgt vor: 

a.  Dosierung ProShape®  = Nahrungsproteine in g x 0,4 

b.  Dosierung ProShape®  = 10 g x 0,4 

c.  Dosierung ProShape®  = 4 g 

4 g ProShape® haben für die Proteinsynthese des Körpers den gleichen Wert wie 10 g 
biologisch hochwertige Nahrungsproteine.  

 
DARREICHUNGSFORM UND SONSTIGES 
ProShape® 1000 mg ist in Dosen mit jeweils 100 Tabletten erhältlich und zur oralen 
Einnahme bestimmt.  

Weitergehende Informationen können beim International Nutrition Research Center 
angefordert werden.  
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